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Antrag 
 

Vorlage: AT/0063/2019 Datum: 23.05.2019 

 

Verfasser: 03-Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen Az.:  

Betreff: 

Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Ratsfraktionen Bündnis 90/ DIE GRÜNEN, SPD, 

FBG und FLS zum Kastorviertel 

Gremienweg: 

28.05.2019 Ausschuss für allgemeine Bau- und 

Liegenschaftsverwaltung 

 einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für allgemeine Bau- und Liegenschaften beschließt und fordert die Verwaltung auf, 

alle planungsrechtlichen Steuerungsinstrumente - ggfs. auch die Aufstellung eines Bebauungsplanes 

- in die Wege zu leiten, um die Grünflächen innerhalb des Gebietes Kastorstraße und am Alten Hos-

pital, siehe Anlage UV/0114/2019, zu erhalten. 

 

 

Begründung: 

 

Koblenz verfügt über einen Bestand von rund 19.000 erfassten städtischen Einzelbäumen. 

Diese leisten neben einer Vielzahl privater Bäume einen sehr bedeutsamen 

Beitrag zur Stadtgestaltung und Lebensqualität sowohl in der Gesamtstadt als auch 

im Stadtteil, im einzelnen Quartier bis hin zum direkten Wohnumfeld. Sie haben darüber 

hinaus eine wichtige ökologische Funktion, tragen sie doch zu einer wesentlichen 

Verbesserung des Stadtklimas, zur Luftreinhaltung und zur Artenvielfalt auch in 

den Siedlungsräumen bei. Ein wesentliches Ziel der Freiraumgestaltung in Koblenz 

ist der Erhalt des Stadtbaumbestandes ... (Masterplan Koblenz 4.4 S. 336) 

  

Grünplanung bzw. Grünflächenpolitik ist diejenige kommunale Maßnahme, die sich hinsicht-

lich Stadtklima und Klimaschutz als die erfolgsversprechende erwiesen hat. Ihr kommt wegen des 

städtischen Wärmeinseleffektes und durch den Klimawandel zu erwartenden Intensivierung dieses 

Effektes größte Bedeutung zu.  

  

Grünflächen zu schaffen und zu erhalten ist also eine wichtige Aufgabe der Stadtplanung! 

Die umfangreichen Grünflächen, die in 50 Jahren im Kastorviertel entstanden sind, 

müssen gesichert werden.  
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